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Wichtige Telefonnummern

Bürgermeisteramt:
Rathaus Heiligenberg
Schulstraße 5 07554 9983-0
Fax 07554 9983-29

Bürgermeister 
Denis Lehmann 07554 9983-0
privat:  07554 7938008

1. Bürgermeisterstellvertreter
Michael Moser 07554 9864420

Ortsreferent Wintersulgen
Markus Müller 07554 8314

Ortsreferent Hattenweiler
Florian Kopp  07552 929794

Sprechstunden Gemeindeverwaltung
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Bürgermeister nach Terminabsprache

Impressum: 
Herausgeber: 
Bürgermeisteramt in 88633 Heiligenberg, 
Tel. 0 75 54 - 9 98 30, www.heiligenberg.de

Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag, Anton Stähle Gmbh & Co. KG, 
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771-9317-11, Fax 07771-931740
E-Mail anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de

Notruf
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Kommandant 
Manuel Nadler   0173 104 21 64

Polizei 110
Polizeiposten Salem 07553  8269-0

Deutsches Rotes Kreuz
Bereitschaftsleiter: Heiligenberg
Silke Schatz 07554 652 o. 0173 3252516
Susanne Holpert 07553 2849930
Krankenhaus Sigmaringen 07571 1000
Krankenhaus Überlingen 07551 9477-0

Ärzte
Praxis Holste 07554 287
Praxis Klier 07554 240

Zahnärzte
Praxis Dr. Bengel 07554 295

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst  0761 120 120 00

Apotheken
Der Apothekennotdienst kann täglich aktuell im 
Internet auf der Homepage der Landesapothe-
kenkammer abgefragt werden: 
• www.lak-bw.notdienst-portal.de 
• 0800 0022 833 
• 22833 Handy (max. 69ct/min) 

Schloss-Apotheke Heiligenberg  07554/250  

Bereitschaftsdienste
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst:

Bodenseekreis 
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:  116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:  116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116117

Friedrichshafen
(Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Klinikum Friedrichshafen GmbH,
Röntgenstraße 2, 88048 Friedrichshafen
Sa, So und FT 08-21 Uhr

Tettnang (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Klinik Tettnang GmbH,
Emil-Münch-Str. 16, 88069 Tettnang
Sa, So und FT 08-21 Uhr

Überlingen (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
HELIOS Spital Überlingen GmbH,
Härlenweg 1, 88662 Überlingen
Sa, So und FT 08-21 Uhr

Familienhilfe
Home-Care 
Ambulanter Krankenpfl egedienst
Pfl egestützpunkt für Heiligenberg und Umgebung
Verwaltung: 07554 9984 – 0
24-Stunden-Notruf: 07554 9984 – 313 

Bürger-Selbsthilfe Frickingen & 
Heiligenberg e.V. 07554 983050

Linzgau-Shuttle  07553/83 600 33
werktags 9-11 Uhr

Sozialstation Pfullendorf 07552 92896-70

Sozialstation Bodensee e.V.
Pfl egebereich Salem
Ambulanter Pfl egedienst 07553 92220
Bürozeiten: Mo-Fr, 8 - 12 Uhr
Tages- und Nachtpfl ege  07553 92220
www.sozialstation-bodensee.de

Hebamme 
Lara Geiger 0178 8879038
www.larageiger.de

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.
Frau Senger 07771 8759177

Telefonseelsorge 0800 1110111

Hospizgruppe Salem e.V. 07553 6667

Familienberatung
bei familiären Problemen - Kreisjugendamt -
Fr. Aubry 07541 2045696

AWO Frauen-Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
Telefonnummer: 07541 4893626

Wirtschaftsförderung WfB
Bodenseekreis GmbH
Geschäftsstelle Überlingen 07551 94719-37

Selbsthilfegruppe Freundeskreis 07554 8129

Bauhof / Wasserwerk
Bauhof/Bauhofl eiter
Thomas Haupter  0171 7340190 
Wassermeister  0155 60028062
Bauhof 07554 987065
 Fax: 07554 9872816 

Abwasserbeseitigung 0172 3719603

Forstverwaltung
Forstbetrieb Fürst zu Fürstenberg GmbH & 
Co.KG, Forstangelegenheiten
Natan van Helden   0175 222 93 99 

Wildunfälle 
an der L201, K7767 und K7755 
Herr Hornstein  07554 8386 

Forstverwaltung Heiligenberg
Revierleiter Jan Holder 015904204054 

Vermietung Grillhütte Heiligenholz
Günter Reichle 07554 990643

Recyclinghof / Abfallwirtschaft
Öff nungszeiten Recyclinghof
Freitag  15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag  09.00 bis 12.00 Uhr

Abfallberatung
Landratsamt 
Bodenseekreis 07541 204 - 5199

Abfallbeseitigung/Abfuhr
Restmüll/Biomüll/Sperrmüll
Einsatzleitung 07541 401093
Gelber Sack
Firma Alba 0800 223 2555

Störungsdienst
Stadtwerk am See
Störung Gas   0800 505 3333

EnBW
Regionalz. Tuttlingen 0800 3629477

Touristinformation
Isabel Meyer 07554 9983-22

Service-Telefon  07554 9983-13
für Wetter- und Loipenbericht

Freibad 07554 8446   

Schulen / Kindergarten / Jugend
Grundschule Heiligenberg
 07554 266
Sporthalle 07554 9899829

Kindergarten - Zum guten 
Hirten Heiligenberg 07554 8544

Kleinkindgruppe/
Waldorfkindergarten 07554 8001-153

Camphill Schulgemeinschaft
Föhrenbühl 07554 8001-0
Heiligenberg-Steigen

Jugendgruppe Heiligenberg
David Raither     0171 3371973

Home-Care 07554 9984214 
Schule für Krankenpfl egeassistenten 

Kirchen
Pfarrbüro Frickingen 07553 91994423
Pfarrbüro Salem 07553 9199440
Ev. Pfarramt 
Salem-Heiligenberg 07553 280
Ev. Pfarramt Pfullendorf 07552 8163

Poststelle
im Nahversorger einLaden   0176 20809204

Bestattungen 
Bestattungsinstitut Allweier 07554 461
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SONDERBEILAGE - JAHRESRÜCKBLICK 2025

„Es gibt nichts Gutes, außer: Man tut es.“
Erich Kästner, deutscher Schriftsteller (1899 – 1974)

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

2025 liegt hinter uns – und ist doch für viele noch ganz nah. Manche erinnern sich an Augen-
blicke voller Freude und Dankbarkeit, andere tragen Enttäuschungen mit sich. Und manche 
von uns mussten im vergangenen Jahr Abschied nehmen von geliebten Menschen. All das 
prägt unser Miteinander – sichtbar oder still.

Gleichzeitig erleben wir, wie globale Spannungen und Krisen in unseren Alltag hineinwirken. 
Unsicherheiten, Konfl ikte und eine spürbare Unruhe in der Welt können belasten und den Im-
puls verstärken, sich zurückzuziehen. Doch gerade dann zeigt sich, was Gemeinschaft bedeu-
tet. Zusammenstehen, einander Halt geben und den Blick nach vorn richten – mit Zuversicht, 
mit Hoff nung und mit guten Ideen.

Auch unsere Kommunen stehen vor großen Herausforderungen. Viele Aufgaben, die früher 
„nebenbei“ zu bewältigen waren, sind heute deutlich komplexer geworden. Knappe fi nanziel-
le Spielräume, steigende Pfl ichtaufgaben, hohe Energie- und Baukosten, wachsende Anforde-
rungen an Klimaschutz und Klimaanpassung, Digitalisierung, der Erhalt unserer Infrastruktur 
– und nicht zuletzt gesellschaftliche Veränderungen, die Zusammenhalt immer wieder neu 
einfordern. Diese Themen betreff en nicht nur Verwaltungen und Gemeinderäte, sondern 
unser ganzes Dorfl eben.

Umso mehr gilt - Heiligenberg lebt vom Mitmachen. Das ehrenamtliche und bürgerschaftliche Engagement ist das Rückgrat 
unserer Gemeinde – in Vereinen, Initiativen, in der Nachbarschaft, bei Festen, in der Jugendarbeit, im sozialen Bereich, beim 
Sport, in Kultur und Brauchtum. Es sind Menschen, die anpacken, organisieren, trösten, fördern, zuhören und Lösungen mög-
lich machen, wo es sonst oft schwierig wäre. Dieses Engagement wirkt weit über den einzelnen Anlass hinaus. Es stiftet Vertrau-
en, schaff t Begegnung und hält unsere Gemeinde lebendig.

Lassen Sie uns deshalb auch 2026 mutig und aktiv bleiben. Nicht jeder Beitrag muss groß sein – oft sind es die kleinen Gesten, 
die viel bewirken. Eine helfende Hand, ein off enes Ohr, ein Anruf, ein Fahrdienst, ein Mitdenken, ein Mitgestalten. Wo Menschen 
Brücken bauen und respektvoll miteinander sprechen, wächst Zusammenhalt – und genau den brauchen wir in bewegten 
Zeiten.

Mit dem Jahresrückblick 2025 möchten wir die prägenden Facetten des vergangenen Jahres noch einmal festhalten. Ereignisse, 
Aktivitäten und Veranstaltungen, die für Heiligenberg von besonderer Bedeutung waren. Reden bei Neujahrsempfängen sind 
schnell gesprochen – und schnell vergessen. Zudem erreichen sie nicht alle Mitbürgerinnen und Mitbürger. Unser Anspruch ist 
es daher, mit dem Jahresrückblick ein dauerhaftes, kleines Nachschlagewerk zu schaff en - zum Nachlesen, Erinnern und Weiter-
erzählen – als Spiegel unseres vielfältigen Gemeindelebens.

Nehmen Sie sich gerne einen ruhigen Moment und lassen Sie die Ereignisse des Jahres noch einmal vor Ihrem „inneren Auge“ 
vorbeiziehen. Vielleicht wird dabei ganz deutlich, was Heiligenberg ausmacht. Nicht nur Pläne und Worte, sondern Menschen, 
die Verantwortung übernehmen, füreinander da sind und das Gemeindeleben mit kleinen und großen Beiträgen tragen – Tag 
für Tag.

Für die kommenden Monate wünsche ich uns allen Disziplin, Kraft, Vertrauen und Gottes Segen – und vor allem ein gutes Mit-
einander. 

Ihnen allen wünsche ich ein gesundes, glückliches und erfolgreiches Jahr 2026. 

Ihr

Denis Lehmann
Bürgermeister

Ihr

Denis Lehmann
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Teilregionalplan Energie tritt in Kraft – 
keine Einwände des Ministeriums
Der von der Verbandsversammlung des Regionalverbandes Boden-
see-Oberschwaben am 26. September 2025 als Satzung beschlosse-
ne Teilregionalplan Energie tritt mit der heutigen Veröff entlichung 
der Bekanntmachung auf der Website des Regionalverbands in 
Kraft, nachdem das zuständige Ministerium für Landesentwicklung 
und Wohnen (MLW) keine Einwände innerhalb einer Dreimonats-
frist geltend gemacht hat. Die Unterlagen sind unter
https://www.rvbo-energie.de veröff entlicht.

„Wir freuen uns, dass unser Teilregionalplan Energie der rechtlichen 
Überprüfung durch das MLW standgehalten hat und nun Rechts- 
und Planungssicherheit für alle Beteiligten besteht“, zeigt sich Ver-
bandsvorsitzender Thomas Kugler mit der vierjährigen Arbeit des 
Regionalverbands zufrieden. „Es hat sich gelohnt, im Land eine 
Planungsoff ensive für Erneuerbare Energien ins Leben zu rufen 
sowie Verfahrenserleichterungen über das Landesplanungsgesetz 
zu ermöglichen. Von der ministeriellen bis zur kommunalen Ebene 
haben alle an einem Strang gezogen, dadurch kann der Energieplan 
bereits wenige Monate nach der Verabschiedung in Kraft treten“, so 
Kugler weiter. Verbandsdirektor Wolfgang Heine betont: „Die Infor-
mation der Öff entlichkeit kam im Verfahren nicht zu kurz: In über 50 
öff entlichen Veranstaltungen konnten wir unsere Vorgehensweise 
und die Ergebnisse erläutern, wichtige Hinweise aufnehmen und in 
das Planwerk einarbeiten.“

Der Teilregionalplan Energie sieht 39 Vorranggebiete für die Winde-
nergie auf insgesamt 6.491 ha vor, das entspricht 1,85 Prozent der 
Regionsfl äche. Damit wird das Flächenziel des Bundes- und Landes-
gesetzgebers von 1,8 Prozent leicht übertroff en und fristgerecht 
erfüllt. Aufgrund der in der Region ungleich verteilten Eignung von 
Flächen für die Windenergienutzung liegen 57 Prozent der ausge-
wiesenen Windfl ächen im Landkreis Sigmaringen, 39 Prozent im 
Landkreis Ravensburg und 4 Prozent im Bodenseekreis. 84 Prozent 
der Windfl ächen befi nden sich im Wald und 16 Prozent im Off en-
land. 
Die festgelegten Vorranggebiete Windenergie entfalten eine Aus-
schlusswirkung, d.h. Projektierer können Windenergieanlagen nur 
innerhalb dieser festgelegten sowie auf vereinzelten bestehenden 
und etwaigen neuen von den Kommunen ausgewiesenen Flächen 
realisieren. Derzeit gibt es in der Region Bodensee-Oberschwaben 
13 bestehende und 35 genehmigte Windenergieanlagen. Für weite-
re ca. 150 Windenergieanlagen innerhalb der festgelegten Vorrang-
gebiete liegen mittlerweile Anträge vor.

Bei der Freifl ächenphotovoltaik (FPV) weist der Teilregionalplan 
Energie insgesamt 125 Vorbehaltsgebiete auf einer Fläche von 1.762 
ha aus (0,5 Prozent der Regionsfl äche). Damit wird das Flächenziel 
des Landesgesetzgebers von 0,2 Prozent der Regionsfl äche deut-
lich übertroff en. Es wird sogar das in der Begründung zum Klima-
schutzgesetz genannte erweiterte Flächenziel erreicht. Dieses 
hatte die Verbandsversammlung als Zielmarke angesichts hoher 
solarer Einstrahlungswerte in der Region anvisiert. Von den Flächen 
liegen 47 Prozent im Landkreis Sigmaringen, 34 Prozent im Land-
kreis Ravensburg und 19 Prozent im Bodenseekreis. Im Gegensatz 
zur Windenergie entfalten die festgelegten Flächen für FPV keine 
vergleichbare Bindungs- und Ausschlusswirkung, d.h. Gemeinden 
können über die kommunale Bauleitplanung auch andere Flächen 
ausweisen.

Anlagen: 
Übersichtskarten zu den aktuellen Vorranggebieten für die Winde-
nergie sowie Vorbehaltsgebieten Freifl ächenphotovoltaik sind ab-
rufbar unter https://www.rvbo-energie.de.

Das Rathaus informiert 

den Jubilaren im Monat 
Februar
Zum 75. Geburtstag 
Herrn Wilfried Kruse aus Heiligenberg
Herrn Oskar Schön aus Heiligenberg 

Zum 85. Geburtstag
Herrn Friedrich Kaldewey aus Hattenweiler
Frau Gisela Egerer aus Heiligenberg

Zum 90. Geburtstag 
Frau Gisela Nass aus Wintersulgen
Herrn Josef Mollerus aus Heiligenberg
Frau Elisabeth Oberdörff er aus Wintersulgen
Frau Helene Hofmann aus Heiligenberg
Herrn Heinz Scholl aus Heiligenberg

W�  grat� i� � :

Pädagogisch erfahrene 
Kraft (m,w,d) für die  
Verlässliche Grundschule Heiligenberg 
gesucht
Zur Verstärkung unseres Teams der Verlässlichen Grundschu-
le sucht die Gemeinde Heiligenberg für die Schülerbetreuung 
nach dem Unterricht an der Grundschule Heiligenberg eine/n 
zuverlässige/n Mitarbeiter/in auf Minijobbasis (2,5 bis 5,0 Std/
Woche an 1 bis 2 Tagen/Woche).

Ihre Aufgaben
• Verlässliche Betreuung der Kinder beim Mittagessen und im 

Mittagsband
• Gestaltung sozial- und freizeitpädagogischer Inhalte
• Unterstützung des selbstorganisierten Lernens und Betreu-

ung bei den Hausaufgaben
• Essensausgabe und kleinere hauswirtschaftliche Tätigkeiten
• Beaufsichtigung in den Freispielphasen
• Mitgestaltung und Teilnahme an Veranstaltungen der Schu-

le/des Trägers

Ihr Profi l
• Freude und Erfahrung an der Arbeit und dem Umgang mit 

Kindern
• Wertschätzender Umgang und Haltung
• Zuverlässige, belastbare und stabile Persönlichkeit
• Off enheit für neue Herausforderungen

Ihre schriftliche Bewerbung mit kurzem Lebenslauf richten Sie 
bitte an das Bürgermeisteramt Heiligenberg, Schulstraße 5, 
88633 Heiligenberg oder gerne auch per Mail an Personalamt@
Heiligenberg.de .

Bei Fragen zu den Arbeitsinhalten können Sie sich gerne per 
Mail an die Leiterin unseres Betreuerteams, Frau Celina Rock 
(betreuung@grundschule-heiligenberg.de ) wenden.
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Sperrung L207 bei Echbeck
Vom 02.02.2026 bis 10.04.2026 ist eine erneute Sperrung der L207 in Echbeck aufgrund weiterer Arbeiten 
zur Stützwandinstandsetzung erforderlich.

Touristik und Kultur 

Bodensee Linzgau  
Tourismus e. V. 

Am Schlosssee 1, 88682 Salem, Tel: 07553 / 823 780  
tourist-info@bodensee-linzgau.de, www.bodensee-linzgau.de

Bitte beachten Sie: Über Fasnacht ist die Tourist-Information 
vom 12.02.2026 bis 20.02.2026 geschlossen
 
Infoordner 2026
Sie können ab jetzt Infoordner für Ihre Unterkunft persönlich, tele-
fonisch oder per Mail bei uns bestellen. Deadline hierfür: Freitag, 
06. März 2026!
 
Erklärung für unsere neuen Gastgeber: 
Die Infoordner beinhalten jegliche Informationen zu Transport, 
Ausflugszielen, Restaurants, Ärzten etc. und dienen den Gästen als 
Stütze, um sich über die Region zu informieren.
Sie können einen solchen Infoordner bspw. an den Empfang oder 
in die Ferienwohnung legen oder auch bei Bedarf zur Verfügung 
stellen. Für klassifizierte Unterkünfte ist ein Infoordner Pflicht.
Kosten:
Einleger: 5,50 € Mitglieder / 9,00 € Nicht Mitglieder
Infoordner: 16,00 € Mitglieder / 21,00 € Nicht Mitglieder
Abholung:
Wir informieren Sie per Mail, ab wann Sie Ihre Bestellungen bei uns 
abholen können.
 
Prospektbörse Schiff 2026
In März ist es wieder soweit, das Prospektschiff wird unterwegs sein.
An Bord erwarten Sie die neuesten Prospekte, spannende Gesprä-

che und die Gelegenheit zum regen Austausch in besonderer At-
mosphäre.  Hier können Sie sich mit Prospekten für ihre Unter-
künfte eindecken.

Mittwoch, 18.März 2026 legt das Prospektschiff wieder an.
Hafen Meersburg (10 – 12 Uhr) und
Hafen Überlingen (14 – 16 Uhr) an
Nutzen Sie diese Möglichkeit, sich ausreichend mit Prospektmate-
rial zu versorgen.
Bei Fragen dazu können Sie sich gerne bei uns melden.
 
Veranstaltungstipps:
„ALLE FARBEN“ - Poetry und Musik von Spoken Word 
Künstlerin Jasmin Brückner und Musikerin Elli
Wann? Donnerstag, 29. Januar 2026 ab 19:30 Uhr
Wo? Das Landei in Heiligenberg – Wintersulgen
Karten gibt es direkt beim Landei unter: 
Mail: info@erlebe-das-landei.de oder Tel.: 07554/2599904.
 
Der Zauberlehrling - Ein Theaterstück für alle ab 5 Jahren
Wann? Samstag, 28. Februar 2026 ab 15:00 Uhr
Wo? Prinz-Max-Saal, Salem-Neufrach
Karten erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung Salem 4. OG, 
Zimmer 4.02 oder 4.03
 
Bleiben Sie immer auf dem neusten Stand über unsere 
Social-Media-Kanäle und unsere Homepage:

Vereins-Info 

Förderverein  
Ramsberg St. Wendelin e. V.

 Eremit und Prophet: „... da kommt Sauerstoff ins Feuer!“

Vortrag von Bruder Jakobus

Eine gute Tradition ist es inzwischen, das jährliche Kulturprogramm 
des Fördervereins Ramsberg mit einem Vortrag anläßlich des Pa-
troziniums des Heiligen Antonius des Einsiedlers, des Patrons der 
Schönacher Kirche, zu beginnen. So auch dieses Jahr, und wieder 
ließ es sich Bruder Jakobus – selbst Mönch und Einsiedler – nicht 
nehmen, den Impulsvortrag zu diesem virulenten Heiligen selbst zu 
bestreiten.
Vor fast einem Dutzend interessierter Zuhörer breitete er vergan-
genen Samstag farbenfroh das Leben dieses Wüstenheiligen aus 
dem vierten Jahrhundert aus, der als Eremit (von Eremos = Wüste) 

und Asket (griech. „Übender“) Maßstäbe setzte und als „Mönchs-
vater“ bis heute das Bild des Einsiedlers prägt. Antonius, aus rei-
chem ägyptisch-koptischem Hause stammend, hatte sich als junger 
Mensch vom Evangelium einnehmen lassen, hatte sich in drei Le-
bens-Schritten stets weiter in die ägyptische Wüste, die Thebais, zu-
rückgezogen und dort gewirkt. Dabei bedeutet Wüste Leere, so der 
Referent, auf welche man sich einlassen müsse, um intensiv leben zu 
können, „... da kommt Sauerstoff ins Leben“, so Jakobus begeistert. 
Und dabei bildet Antonius, bildet das Mönchtum, auch den wich-
tigen zweiten Grundbegriff im jüdischen dualistischen Denken ab: 
Das Prophetische, im Gegensatz zum Analytischen, Gesetzlichen – 
in der jüdischen Überlieferung fein austariert in der Bezeichnung 
„das Gesetz und die Propheten“, der Gesamtheit der Heiligen Schrift 
des Alten Testaments also.
 
Wie aber kommt es zur Verehrung des Wüstenvaters Antonius hier 
bei uns? Im frühen Mittelalter gelangten die Gebeine des Heiligen 
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nach Grenoble, und traf der dort daraufhin gegründete Krankenpfl e-
ge-Orden der Antoniter auf eine zu der Zeit grassierende furchtbare 
Krankheit, ausgelöst durch einen Roggen-Pilzbefall. Man lernte die-
ses „Antonius-Feuer“ zu lindern und zu bekämpfen, woraufhin sich 
Orden und Verehrung des Heiligen rasend schnell über ganz Europa 
verbreiteten und auch zu vielen Kirchen-Patrozinien führte. Jakobus 
wäre nicht Jakobus, würde er die Legende nicht auch geistlich deuten 
und weiterführen: Der Prophet, hebräisch „Nabi“, ist der „Rufer“, er er-
fährt zunächst, wie Antonius der Einsiedler, den göttlichen Ruf, erlebt 
eine Berufung, aber er muß hierfür off en sein, wie Mose in der Wüste 
mit seinem „Hier bin ich!“ Und letztlich ist der (geistliche) Prophet im 
profanen Bereich der Poet, der Lyriker, Dichter und Künstler, der die 
Aufgabe hat, dem nackten, analytischen Denken gerade unserer mo-
dernen Zeit etwas gänzlich anderes entgegenzusetzen.

Narrenverein Quellgeister

Förderverein Narrenverein Wolkenschieber

Vielen lieben Dank für die so 
zahlreichen und fantastischen 
Kuchenspenden zum Traditi-
onsumzug am 17. Januar!
Damit habt Ihr KuchenbäckerInnen 
wesentlich zum Gelingen der Ver-
anstaltung beigetragen!

Narrenverein Wolkenschieber

Zum 62. Mal traditionelle BUNTE ABENDE   
Sennhof am Schloß in Heiligenberg
Freitag, 06. Februar 2026 19:30 Uhr
Saalöff nung   18:00 Uhr Kartenpreis 9,-- €
Samstag, 07. Februar 2026 19:30 Uhr
Saalöff nung  18:00 Uhr Kartenpreis 9,-- €
Sonntag, 08. Februar 2026 18:00 Uhr
Saalöff nung  16:30 Uhr  Kartenpreis 8,-- €

Es lädt ein: Narrenverein Wolkenschieber Heiligenberg 1908 e.V.
Kartenvorverkauf am Samstag, 31. Januar 2026
von 10:00 – 12:00 Uhr im Rathaus Heiligenberg
oder unter Telefon: 07554 / 99 83 15

Rollerclub Heiligenberg e. V.

Der Roller-Club-Heiligenberg hat einen neuen Vorstand
Der RCH hat am 13.01.2026 im Poststüble seine Jahres-Hauptver-
sammlung abgehalten . Von den insgesant 27 Mitgliedern waren 
18 Rollerfahrer erschienen, um sich nochmal der Ereignisse im ver-
gangenen Jahr zu erinnern, Pläne für das neue Jahr zu schmieden, 
und einen neuen Vorstand zu wählen. Nach Begrüßung und Vortra-
gen der Rechenschaftsberichte wurde der alte Vorstand entlastet, 
und es konnten Neuwahlen stattfi nden. Hubert Dreher und Peter 
Jürgensen sind aus Alters /Gesundheitsgründen aus dem Vorstand 
ausgeschieden. Einstimmig wurden gewählt :zum 1. Vorsitzenden 
Josef Obert und zum Stellvertreter und Schriftführer Markus Kiefer.  
Der bisherige Kassierer Franz Hübschle wurde in seinem Amt bestä-
tigt und sorgt weiterhin für eine ausgeglichene Bilanz.
Hubert Dreher hat 1998 den RCH mitgegründet und  auch dank 
seiner Arbeit wurde aus einem Spaß am Biertisch im Fidelisbäck in 
Wangen ein Roller-Club mit jetzt fast 30 aktiven Roller-Fahrern – fast 
alle im Ruhestand, also alle  im gesetzten Alter.
Die Versammlung dankte dem bisherigen Vorstand für die geleis-
tete Arbeit und verabschiedete sie mit einem kräftigen „Roller roll“.
Auch in 2025 ist der RCH von Unfällen verschont geblieben.
Am 13.05 2025 fand das sog. Anrollen mit 13 Rollern statt, es ging 
wie jedes Jahr nach Wangen zum Fidelis Bäck. Die Rückfahrt  endet 
immer  bei Marga und Anton im Poststüble in Wintersulgen. Dort 
werden die verbrauchten Energien wieder aufgefüllt mit Bratwurst 
und Bier. Es folgten 11 weitere Ausfahrten, meist mit besonderen 
Ereignissen – wie Besichtigungen, Museumsbesuchen, Veranstal-
tungen usw.. Am 10.12. 2025 verlebten  dann die Rollerfreunde mit 
Ihren Angehörigen  einen schönen Jahresabschluß im Restaurant 
Hosbein  in Heiligenberg.

Für die gute Organisation der Fahrten und Veranstaltungen be-
dankte sich die Versammlung bei Franz Hübschle und mit dem ge-
meinsamen Singen der Roller-Hymne „Wir sind die Rollerfahrer aus 
Heiligenberg ....“ endete die harmonische Jahres-Hauptversamm-
lung des Roller-Clubs Heiligenberg.

von links: Markus Kiefer, Peter Jürgensen Franz Hübschle Josef Obert, 
Hubert Dreher 
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Kindergarten und Schulen 

vhs Bodenseekreis

Anmeldungen und Informationen: www.vhs-bodenseekreis.de
VHS-Service-Zentrale im Landratsamt: 
Tel.: 07541 204-5246/-5425/-5431/-5482/-5468  •  Fax: 07541 204-8829

„Online-Vortrag über Online-Zusammenarbeit“
Dieser Online-Vortrag gibt einen Überblick über Möglichkeiten am 
Computer oder am Smartphone/Tablet online (virtuell) zusammen 

zu arbeiten - also über eine klassische Online-Konferenz hinaus. On-
line am Dienstag, 10.02.2026, 19:00 - 20:30 Uhr, Kursnr. PB530033FL, 
Kursentgelt: 18,00 EUR. 

„Digitales Auge - Wissenswertes zur Handy-Kamera“ Dieses Se-
minar zeigt verschiedene Anwendungen der Haupt- und Frontka-
mera wie z. B. Grundlegendes zu den Linsen, Sonderfunktionen für 
Fotos und Videos, Tipps zu Selfies, Pflanzen bestimmen, Bildtexte 
live übersetzen, Dokumente scannen, Handschriftliches in Text di-
gitalisieren u.v.m. Online am Dienstag, 17.02.2026, 19:00 - 20:30 Uhr, 
Kursnr. PB530030FL, Kursentgelt: 18,00 EUR.

Infos vom Landratsamt

Landesinitiative Bewusste Kinderernäh-
rung sucht Referentinnen und Referenten
Online-Infoveranstaltung am 4. Februar
Die Landesinitiative Bewusste Kinderernährung (BeKi) sucht im 
Bodenseekreis qualifizierte Ernährungsfachkräfte, die sich für die 
Ernährungsbildung von Kindern engagieren möchten. BeKi-Re-
ferentinnen und BeKi-Referenten arbeiten freiberuflich in Kitas, 
Kindertagespflege und Schulen. Sie informieren Eltern, schulen 
pädagogische Fachkräfte und gestalten Unterrichtseinheiten zur 
Ernährung bis zur sechsten Klasse.
 
Interessierte sind eingeladen, am Mittwoch, 4. Februar 2026 um 
14:15 Uhr an einer digitalen Informationsveranstaltung teilzuneh-
men. Dort erfahren sie mehr über Aufgaben, Voraussetzungen und 
Rahmenbedingungen dieser verantwortungsvollen Tätigkeit.
 
Die Anmeldung ist unter 
https://bildungsportal.ernaehrung-bw.de 
im Menüpunkt „LErn BW Veranstaltungen“ möglich.
 
Voraussetzung ist eine qualifizierte Berufsausbildung oder ein Stu-
dium im Bereich Ernährung, Hauswirtschaft oder Gesundheitsför-
derung. Erfahrungen in der Erwachsenenbildung oder Pädagogik 
sind von Vorteil.
 
Persönliche Ansprechpartnerin für den Bodenseekreis ist Carmen 
Hügemann, BeKi-Koordinatorin am Landwirtschaftsamt. Sie beant-
wortet Fragen unter Tel. 07541 204-5823 oder per E-Mail an carmen.
huegemann@bodenseekreis.de
 
Weitere Informationen zur Landesinitiative Bewusste Kinderernäh-
rung gibt es unter www.beki-bw.de

Vortrag zur Tiergesundheit bei Rindern am 
5. Februar in Salem-Beuren
Wie sich die Kälbergesundheit in der Rinderhaltung verbessern 
lässt, ist Thema eines Vortrags am Donnerstag, 5. Februar 2026 um 
20 Uhr in Salem-Beuren. Dazu laden das Landwirtschaftsamt Bo-

denseekreis und die Tierarztpraxis Dr. Huss aus Salem alle Rinder-
halterinnen und Rinderhalter in die Bauernstube Fidelius, Schwe-
denstraße 2/1, bei Familie Schwehr ein.
 
Referent des Abends ist Tierarzt Dr. Alexander Stoll (MSD Tierge-
sundheit). In seinem Vortrag geht er insbesondere auf die Themen 
Haltung, Fütterung, Biestmilchmanagement sowie Impfkonzepte in 
der Kälberhaltung ein.
 
Im Vorfeld der Veranstaltung lädt die Firma MSD Tiergesundheit alle 
Teilnehmenden zu einem gemeinsamen Vesper ein.

Alltags-Hilfen bei häuslicher Pflege durch 
Nachbarn oder Ehrenamtliche
Online-Vortrag am 10. Februar
Am Dienstag, 10. Februar 2026 um 17:00 Uhr sind pflegebedürftige 
Menschen, Angehörige und Interessierte zu einem kostenlosen On-
line-Vortrag zum Thema „Einsatz von ehrenamtlichen Einzelhelfen-
den im Haushalt“ eingeladen. Im Rahmen der viel beachteten Vor-
tragsreihe des Netzwerks „Älter werden im Bodenseekreis“ erklärt 
Felix Brummund von der AOK Bodensee-Oberschwaben praxisnah, 
welche Voraussetzungen gelten und wie die Abrechnung mit der 
Pflegekasse funktioniert. Denn die Pflege eines Angehörigen ist 
eine anspruchsvolle Aufgabe. Um den Alltag zu erleichtern, steht 
pflegebedürftigen Menschen ein monatlicher Entlastungsbetrag 
von 131 Euro zu. In Baden-Württemberg können diese Leistungen 
nun auch für Hilfen aus der Nachbarschaft, dem Freundes- oder 
Bekanntenkreis genutzt und bei der Pflegekasse abgerechnet wer-
den. Im Vortrag wird erklärt, was bei der Abrechnung mit den Kas-
sen zu beachten ist. Anmeldung unter www.bodenseekreis.de/
aelterwerden . Der Link zum Online-Vortrag wird dann per E-Mail 
verschickt.
 
Das Netzwerk „Älter werden im Bodenseekreis“ ist ein Zusammen-
schluss von rund 300 Akteuren in diesem Bereich, insbesondere 
Altenhilfeeinrichtungen, Fachkräften sowie ehrenamtlich engagier-
ten Bürgerinnen und Bürgern. Ansprechpartnerin im Landratsamt 
Bodenseekreis ist Wiltrud Bolien unter Tel. 07541 204-5640 oder 
wiltrud.bolien@bodenseekreis.de

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe 

durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Marie Curie Schule Überlingen
Infotag 07.02.2026  08:30 – 12:30 Uhr
• Abitur
• Mittlere Reife
• Hauptschulabschluss
• Berufsausbildungen

Wir laden Sie ein und beraten Sie gerne.
Ausbildungsbetriebe sind ebenfalls vor Ort.

KulturKino im Lagerhäusle: Wunderschön
Freitag, 30.01.2026
Beginn: 20:15 Uhr (Küche geöff net ab 19 Uhr)
Eintritt: 6 €
Ort: Lagerhäusle, Schulstr. 4, 88699 Frickingen

Fünf Frauen. Fünf Leben. Fünf Wege, mit den Erwartungen an 
Schönheit, Liebe und das eigene Ich umzugehen.
In „Wunderschön“ (Regie: Karoline Herfurth) begegnen wir Men-
schen, die versuchen, zwischen Selbstzweifeln, Karriere, Familie 
und gesellschaftlichem Druck ihren Platz zu fi nden. Da ist die junge 
Mutter Sonja, die zwischen Babybrei und Körperidealen ihren Mut 
verliert, oder Frauke, die nach Jahrzehnten Ehe lernen muss, sich 
selbst wieder schön zu fi nden. Jede Geschichte zeigt, dass wahre 
Schönheit nicht im Spiegel, sondern im Mut liegt, man selbst zu 
sein. Mit Humor, Tiefe und ganz viel Herz erzählt „Wunderschön“ 
vom echten Leben – von den Momenten, in denen wir straucheln, 

und den Augenblicken, in denen wir begreifen: Schönheit beginnt 
da, wo Vergleiche enden. Ein Film über Selbstliebe, Freundschaft 
und die Kraft, sich selbst anzunehmen. Weitere Infos: 
https://camphill-schulgemeinschaften.de/lagerhaeusle/kunst-kultur/
Länge: 132 Min. | FSK: 6

KinderKino im Lagerhäusle: 
Die kleine Hexe
Sonntag, 01.02.2026
Beginn: Beginn 15 Uhr (Das Lagerhäusle hat ab 14 Uhr geöff net)
Eintritt: 4 €
Ort: Lagerhäusle, Schulstr. 4, 88699 Frickingen

Sie ist erst 127 Jahre alt und damit viel zu jung, um in der Walpurgis-
nacht mit den großen Hexen zu tanzen. Doch die kleine Hexe hat 
einen großen Traum: Sie will zeigen, dass sie genauso gut zaubern 
kann wie die anderen. Mit ihrem treuen Raben Abraxas an der Seite 
stürzt sie sich in ein magisches Abenteuer voller Überraschungen, 
Prüfungen und echter Freundschaft. Basierend auf dem beliebten 
Kinderbuchklassiker von Otfried Preußler erzählt „Die kleine Hexe“ 
eine zauberhafte Geschichte über Mut, Gerechtigkeit und den Glau-
ben an sich selbst. Mit Witz, Fantasie und einem Hauch Magie zeigt 
der Film, dass man keine perfekte Hexe sein muss, um Großes zu 
bewirken, sondern nur das Herz am rechten Fleck haben muss.
Ein Film für die ganze Familie – über den Mut, seinen eigenen Weg 
zu gehen. Weitere Infos: 
https://camphill-schulgemeinschaften.de/lagerhaeusle/kunst-kultur/
Länge: 103 Min. | FSK: 0

Herzliche Einladung zum Reparatur-Café in 
Bruckfelden
Wir laden Sie herzlich zum  5. Termin unseres Reparatur-Cafés ein:

Mittwoch, 04. Februar 2026, 
von 16:00 bis 19:00 Uhr in der Werkstatt  in Bruckfelden.

Jeden ersten Mittwoch im Monat heißt es: Gemeinsam tüfteln, repa-
rieren und Wissen teilen. Unter dem Motto „Reparieren statt Weg-
werfen“ möchten wir einen Beitrag zu mehr Nachhaltigkeit leisten. 
Bei Kaff ee, Kuchen und guter Stimmung können Sie reparaturbe-
dürftige Dinge mitbringen und mit Unterstützung wieder nutzbar 
machen – ob Elektrogeräte, Fahrräder, Möbel oder Textilien.

Doch das Reparatur-Café ist weit mehr als eine Werkstatt: Es soll ein 
Ort der Begegnung sein, an dem Menschen zusammenkommen, Er-
fahrungen austauschen und Gemeinschaft erleben.
Das Reparatur-Café ist eine Initiative der Camphill-Schulgemein-
schaften in Kooperation mit den Arbeitsgruppen für nachhaltige 
Entwicklung der Gemeinde
Frickingen. Damit dieses Projekt weiterwachsen kann, freuen wir 
uns über ehrenamtliche Mitstreiter*innen – sei es mit Nähkunst, 
technischem Geschick, Organisationstalent, einer Kuchenspende 
oder einfach Freude am Miteinander.

Unterstützung fürs Reparatur-Café gesucht
Für unser Reparatur-Café suchen wir noch eine Expertin / einen Ex-
perten für IT-Themen, z. B. bei PC-Problemen, dem Einrichten von 
E-Mail-Konten, dem Installieren von Apps & Software oder beim 
Smartphone-Wechsel. Wer Freude am Helfen und am Weitergeben 
von Wissen hat, ist herzlich willkommen!

Kontakt: Philippe Hermle  Telefon 07554 8001 0

Termine aus der Umgebung 
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Schwäbischer Heimatbund und  
Sparkassen belohnen Pflege und  
Entwicklung von Kulturlandschaften
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württem-
berg vorbildlich um den Erhalt traditioneller Landschaftsfor-
men kümmern, können sich um den Kultur land schaftspreis 
2026 bewerben. Einsendungen sind bis zum 30. April möglich.
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturgeschichte un-
seres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen für den bewuss-
ten und nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen. Sie stiften 
Identität und sind Teil unserer Heimat. Alle, die sich um ihren Erhalt 
sorgen, sind Vorbilder und verdienen öffent li che Aner ken nung“, 
erläutert Dr. Bernd Langner, Ge schäftsführer des Schwäbischen 
Heimat bun des, die Intention des Preises. Besonderes Augenmerk 
richtet die Jury auf die Verbindung traditioneller Bewirtschaftungs-
formen mit innovativen Ideen, zum Beispiel zur Ver mark tung der 
Produkte und zur Öffent lichkeitsarbeit. Im Fokus stehen aber auch 
Streu obstwiesen, Weinberge in Steillagen oder beweidete Wachol-
der hei den. Das Preisgeld stellen die Spar kas sen-Finanzgruppe Ba-
den-Württemberg sowie die Spar kas sen stiftung Umweltschutz zur 
Verfü gung. Der seit 1991 vergebene Kultur land schafts preis zeich-
net Privatleute, Vereine und ehren amt li che Initiativen aus, die sich 
seit min destens drei Jahren engagieren. Der traditionelle Jugend-
Kultur land schafts preis ist seit 10 Jahren einer der drei Haupt-
preise, die mit jeweils 1.500 Euro do tiert sind. Be werben können 
sich Teilnehmer aus dem Vereins gebiet des Schwäbi schen Heimat-
bun des, also den ehemals würt tem ber gi schen oder hohenzolleri-
schen Teilen des Landes so wie einigen angrenzenden Gebieten.
Ein zusätzlicher, mit 500 Euro belohnter Sonderpreis Kleindenk-
male würdigt die Dokumentation, Sicherung und Restaurierung 
von Klein denk malen. Dazu können Gedenksteine, steinerne Ruhe-
bänke, Feld- und Wege kreu ze, Bachbrücken, Trockenmauern sowie 
Wegweiser oder Feldunterstände gehören. Preiswürdig kann auch 
die inhaltliche Aufbereitung in Ge stalt eines Buches sein.
Annahmeschluss für ausschließlich schriftliche Bewerbungen im For-
mat DIN A4 ist der 30. April 2026. Kostenlose Broschüren mit den 
Teil nah me bedin gungen sind unter www.kulturlandschaftspreis.
de, beim Schwäbischen Heimat bund in Stutt gart sowie bei allen 
württembergischen Spar kas sen erhältlich. Die Ver lei hung findet im 
Herbst 2026 im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung statt.

Frauenselbsthilfe Krebs: Jahresauftakt
Im ersten monatlichen Treffen der Frauenselbsthilfe Krebs, Gruppe 
Meersburg, am 05.02.2026, 15 Uhr, gedenken wir unserer Verstor-
benen im Jahr 2025 im Münster Salem. Danach starten wir beim 
gemütlichen Beisammensein gemeinsam ins Jahr 2026 mit all un-
seren Wünschen, Erwartungen, Hoffnungen. Ab diesem Jahr finden 
die Treffen in Salem im Katholischen Pfarrheim „Seliger Bern-
hard“ im Schlossbezirk statt, Eingang über das „Stockacher Tor“ 
bei der Abzweigung Richtung Rickenbach. Wir freuen uns auf Euch!
 
Wöchentlich: Reden und bewegen
Achtung: Die Laufgruppe Überlingen (Treffpunkt Altbirnau) macht 
Winterpause bis zum 1.4.2026.
Laufgruppe Salem: 
Treffpunkt jeden Mittwoch 9.00 Uhr, Parkplatz Bifangweiher
Bei jeder Witterung werden in kleinen Gruppen verschieden lange 
Wege gelaufen, je nach Befindlichkeit. Alle Betroffenen sind herzlich 
willkommen!
Die jeweiligen Termine und Themen der monatlichen Treffen sind 
auch auf der Internetseite einsehbar unter https://frauenselbst-
hilfe-bw.de/meersburg/. Das Leitungsteam der Gruppe steht au-
ßerdem jederzeit telefonisch für alle Anfragen zur Verfügung: Chris-
ta Hasenbrink unter 07553 9184844, Rosi Munding unter 07551 5951.

Interessantes und Wissenswertes 

Wirtschaftsförderung Bodenseekreis 

Betriebsbesichtigungen als entscheidender Baustein zur 
Nachwuchsgewinnung
Die Wirtschaftsförderung Bodenseekreis GmbH (WFB) bietet mit 
wissen was geht! eine Berufswahlaktion an, die Ausbildungsbe-
triebe und Jugendliche dabei unterstützt, zueinander zu finden. 
Unternehmen können sich ab sofort anmelden, um während der 
Sommerferien Jugendlichen praxisnahe Einblicke in ihren Betrieb 
zu ermöglichen – und so frühzeitig potenzielle Auszubildende und 
Dual-Studierende für sich begeistern.
 
Nicht nur der demografische Wandel, sondern auch soziale und 
gesellschaftliche Faktoren verschärfen den Fachkräftemangel. Die 
Gründe dafür, warum Ausbildungsbetriebe händeringend Nach-
wuchs suchen, während gleichzeitig Jugendliche den Sprung ins 
Berufsleben nicht schaffen, sind vielfältig. Unternehmen, die sich 
an wissen was geht! beteiligen, können diesem Trend entgegenwir-
ken. Denn praktische Einblicke und das Kennenlernen vor Ort füh-
ren zum Erfolg. Durch halbtägige Betriebsbesichtigungen erhalten 
Schülerinnen und Schüler ab 14 Jahren wertvolle Einblicke in ver-
schiedene Unternehmen und Berufsfelder – und die Unternehmen 
können sich als attraktive Arbeitgeber präsentieren.
 
„Repräsentative Umfragen sowie Gespräche mit Kindern, Eltern 
und Lehrern zeigen, warum manche Jugendliche sich auf dem Weg 
ins Berufsleben schwertun. Die Vielzahl an Ausbildungsangeboten 
macht die Berufsplanung komplex“, fasst Benedikt Otte, Geschäfts-
führer der Wirtschaftsförderung Bodenseekreis, zusammen. „Über 
eine mögliche Ausbildung zu lesen und von einer Firma zu hören 
kann für Jugendliche nicht das leisten, was das Hineinschnuppern 
und der Austausch mit Auszubildenden bringt. Deshalb organisie-
ren wir wissen was geht!.“, erklärt Otte weiter.
Bereits zahlreiche Unternehmen aus Industrie, Handwerk, IT, Ver-
waltung und Sozialwesen nutzen wissen was geht!, um sich einer 
jungen Zielgruppe vorzustellen. Die Jugendlichen lernen Betriebe 
durch Führungen, Gespräche mit Auszubildenden und praktische 
Mitmach-Aktionen kennen. Dies ermöglicht es ihnen, ihre Talente 
zu entdecken und den für sie passenden Beruf zu finden. Unterneh-
men wiederum nutzen durch eine Teilnahme die Chance, frühzeitig 
mit angehenden Nachwuchskräften in Kontakt zu kommen. Durch 
den Abbau von Berührungsängsten und den Austausch auf Au-
genhöhe bleiben besichtigte Unternehmen den Schülerinnen und 
Schülern in guter Erinnerung.
 
Die Anmeldung erfolgt für Unternehmen online unter www. 
wissen-was-geht.de und ist bis zum 28. Februar 2026 möglich. 
Die Berufswahlaktion findet in den Sommerferien vom 30. Juli bis 
11. September 2026 statt. Betriebe, die Fragen haben oder weitere 
Informationen benötigen, können sich an Frau Ina Ritter (Telefon: 
+49 7541 38588-50, E-Mail: ritter@wf-bodenseekreis.de) wenden.
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Kirchliche Nachrichten 
Katholische Seelsorgeeinheit 
Salem und Heiligenberg
Homepage: www.kath-salem.de

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS
Pfarrbüro Salem,  Tel. 07553 / 91 99 44-0
pfarrbuero.salem@kath-salem.de
Montag  14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag  11:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Pfarrbüro Frickingen,  Tel. 07553 / 919944-23
pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de
Dienstag 08:00 – 09:00 Uhr
Mittwoch  14:00 – 17:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

SEELSORGETEAM:
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator  Tel. 07553 / 91 99 44-11
pfarrer.blaser@kath-salem.de
Verena Bensch, Pastoralreferentin  Tel. 07553 / 91 99 44-14
verena.bensch@kath-salem.de

Gottesdienste
Sonntag, 1. Februar – 
4. Sonntag nach Epiphanie und im Jahreskreis -  
09:00 Uhr Münster Blasiussegen
09:15 Uhr Münster Hochamt
10:30 Uhr Altheim  Wortgottesfeier mit Kerzenweihe 

und Blasiussegen
10:45 Uhr Röhrenbach  Hl. Messe mit Blasiussegen
  Zelebrant: Pfarrer Norbert Nutsugan*
     
Montag, 2. Februar - Darstellung des Herrn (Lichtmess) 
18:00 Uhr Heiligenberg  Wortgottesfeier zu Mariä Lichtmess, 

mit Kommunionfeier, Kerzenweihe 
und Blasiussegen

19:00 Uhr Betenbrunn  Hochamt mit Blasiussegen
  Zelebrant: Pfarrer Volker Blaser*

Mittwoch, 4. Februar - Hl. Rabanus Maurus -  
19:00 Uhr Beuren Hl. Messe mit Blasiussegen
     
Freitag, 6. Februar - Hl. Paul Miki und Gefährten -  
19:00 Uhr Röhrenbach Herz-Jesu-Amt
  Zelebrant: Pfarrer Volker Blaser*

Täglich  
16:00 Uhr Heiligenberg  Rosenkranz in der 
  Herzogin-Luisen-Residenz 

Das Pfarrbüro Frickingen bleibt aufgrund Urlaubsabwesenheit 
am Freitag, 30. Januar geschlossen.

Weitere Informationen über Gottesdienste und Veranstaltungen 
unter www.kath-linzgau-bodensee.de

Katholische Seelsorgeeinheit Wald
Homepage: www.kath-wald.de

KATH. PFARRAMT WALD:
Monika Hübschle| Fax: 07578/1785  Tel. 07578/634 

Unsere Sprechzeiten:
Wald: Fax: 07578/1785 Tel. 07578/634 
Montag, Dienstag  10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim)
Freitag  9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle)
Freitag  16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim)

E-Mail-Adressen:
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de

DAS SEELSORGETEAM:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933421
eMail: stricker@kath-wald.de
Diakon Bernd Lernhart, Wald  Tel. 07578/2800
Gemeinderef. E. König, Aftholderberg  Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933 421
Pater Joseph, Sauldorf  Tel. 07578/933 60 60
eMail: kooperator@messkirch-sauldorf.de
Vikar Francesco Durante  Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de

Gottesdienste      
29.01.2026 19:00 Taisersdorf
Hl. Markus Eucharistiefeier

08.02.2026 10:30 Großschönach
St. Antonius Eucharistiefeier   

Bei der Gemeinde Salem ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine unbefristete Stelle in der

Sachbearbeitung Finanzen (m/w/d)
mit einem Beschäftigungsumfang von 50 %
zu besetzen. Die vollständige Stellenbeschreibung fi nden Sie 
auf unserer Homepage www.salem-baden.de unter „Aktuelles 
aus Salem“. Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung bis 15.02.2026
auf dem Bewerberportal der Gemeinde Salem ein oder richten 
Sie diese an Gemeinde Salem, Am Schlosssee 1, 88682 Salem. 
Bitte beachten Sie, dass Ihre Bewerbungsunterlagen nicht zu-
rückgesendet werden. Schwerbehinderte werden bei glei-
cher Eignung vorrangig berücksichtigt.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Kneisel unter der Tele-
fonnummer 07553 823-10 gerne zur Verfügung.

Für das gemeindliche Kinderhaus in 
Altheim (4 Kindergartengruppen, 2 
Kleinkindgruppen) suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

pädagogische Fachkraft (m/w/d)
Hierbei handelt es sich um eine Teilzeitstelle mit bis zu 19,5 
Stunden/Woche (50 %). Die Stelle ist unbefristet. Die/der künfti-
ge Stelleninhaber soll vorwiegend die Betreuung von entwick-
lungsverzögerten Kindern wahrnehmen. Näheres entnehmen 
Sie der Stellenanzeige auf unserer Homepage www.frickingen.
de Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie bitte 
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis Freitag, den 
20.02.2026 an das Bürgermeisteramt Frickingen, Kirchstraße 7
88699 Frickingen (gerne auch per E-Mail in einer Datei an 
markus.vollstaedt@frickingen.de).
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Evangelische Kirchengemeinde 
Salem und Heiligenberg
Homepage: www.ev-kirche-salem.de

Evang. Pfarramt Salem-Heiligenberg,
Schlossstraße 13, 88682 Salem  Tel.: 07553 / 280
salem-heiligenberg@kbz.ekiba.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Sarah Tüchler  
Dienstag, Donnerstag, Freitag  10:00 – 12:00 Uhr
und Dienstag    14:00 – 17:00 Uhr

Pfarrerin Paula Uhlmann:
Telefon dienstlich: 07553-1708
paula.uhlmann@kbz.ekiba.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Mittwoch, 4. Februar 2026
18:30 Elternabend Konfirmanden
 Pfrin. Uhlmann
 Salem Evangelisches Gemeindezentrum

Samstag, 7. Februar 2026
13:00 Gospelprojekt -Probe
 Salem Evangelisches Gemeindezentrum
18:15  Gottesdienst -Seeklang mit Gospelprojekt 
 im Gemeindezentrum
 Pfr.Tilgner/Gospelprojektchor, Ltg: KMD Thomas Rink
 Salem Evangelisches Gemeindezentrum

Weitere Informationen finden Sie  unter www.ev-kirche-salem.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfullendorf und Hattenweiler
Homepage: www.kirche-pfullendorf.de

Kontaktmöglichkeiten Evangelisches Pfarramt Tel: 07552/8163
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf, E-Mail: pfullendorf@kbz.ekiba.de
E-Mail Sekretariat: kirsten.mitchell@kbz.ekiba.de

BÜROZEITEN:
Dienstag, Mittwoch und Freitag  09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag  16.30 – 18.00 Uhr

Sebastian Degen, Pfarrer  Tel: 07552/9289330
E-Mail: sebastian.degen@kbz.ekiba.de

Gottesdienste
Sonntag, 25. Januar 2026      
10 Uhr Gottesdienst, zeitgleich Kindergottesdienst
Pfarrer i. R. Hermann Billmann

Zu einem gemeinsamen Ausflug zur Krippenausstellung in Bad 
Schussenried lädt die Evangelisch-Katholische Erwachsenen-
bildung Pfullendorf (EKE) ein. 
 
Wann: Donnerstag, 29. Januar 2026
Abfahrt: 13:30 Uhr vom Stadtgartenvorplatz
Rückkehr: gegen 17:30 Uhr  
 
Auf dem Programm steht eine rund einstündige Führung durch die 
Ausstellung, deren Kosten von der EKE übernommen werden.
Für die Teilnehmenden fällt lediglich ein Unkostenbeitrag von zehn 
Euro an. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
 
Die Krippenausstellung zählt zu den bekanntesten ihrer Art in der 
Region und zeigt eine große Vielfalt traditioneller und kunstvoll 
gestalteter Krippen. Der Ausflug bietet Gelegenheit zu kulturellem 
Austausch und gemeinschaftlichem Erleben.
 
Anmeldung ist erforderlich beim
Katholischen Pfarramt, Telefon 07552 / 922840.

Freie Christengemeinde Illmensee
Homepage: www.fcg-illmensee.de

SEELSORGE:
Gerhard Smits Tel. 01556 5384442
Petra Leppert  Tel. 0160 8054516

Kontakt unter:  
Freie Christengemeinde, Gewerbestrasse 26, 88636 Illmensee

Pastor Gerhard Smits, g.smits@fcg-illmensee.de 
info@fcg-illmensee.de, www.fcg-illmensee.de

Liebe Leserin, lieber Leser,

>Und wer bekennt, dass Jesus der Sohn Gottes ist, der bleibt in 
Gott und Gott in ihm. <
 
(Bibelübersetzung Hoffnung für alle, 1. Johannes 4 Vers 15)
Herzliche Einladung:
 
Sonntag, 01.02.  
10:00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl, 
 parallel dazu Kinderstunde
  im Gemeindezentrum in Illmensee, 
 Gewerbestrasse 26
 
Die aktuellsten Informationen können Sie auf unserer Homepage 
nachlesen.

Ende
des redaktionellen Teils





4-Zimmer-Wohnung gesucht 
Wir (57, 48, 9) suchen: 4 Zi. in grüner Umgebung (Freigänger-Katze),  

EG bevorzugt, ÖPNV-Anbindung, Heiligenberg/Illmensee.
Wir bieten: zuverlässige Zahlung, pfleglichen Umgang (NR),  

langfristige Perspektive.
Kontakt: 0179 299 97 12 oder 07543 300 48 85

Verkauf einer 3-Zimmer-Wohnung mit Balkon in Salem
1. Stock, BJ 1993, Franz-Beer-Weg 7. 

Bitte keine Makleranfragen.
Tel. 0171 30 500 76

Wir bieten Unterstützung im Haushalt
für Menschen jeden Alters mit Pflegegrad

Mitarbeiter*innen direkt vor Ort, Abrechnung
mit Pflegekassen  Tel.  0 7 4 6 1    1 7 1 3 4 5 7
www.hiltel-heilerziehungspflege.jimdo.com

für Sa., 31.01.2026
Halbes Hähnchen gewürzt 100 g 0,85 €
Bierwurst 100 g 1,49 €
Wiener 100 g 1,59 €

für Sa., 07.02.2026
Schweine-Kotelett   100 g 0,99 €
Krakauer 100 g 1,39 €
Weiße Bratwurst geschlagene  100 g 1,29 €

Öffnungszeiten: samstags von 8 bis 12 Uhr

SULGER  
L a n d m e t z g e r e i

Unser Angebot

Achtung Familienbetrieb kauft
Pelze, Bleikristall, Teppiche, Kroko Taschen, D.Taschen,  
Abendgarderobe, Armbanduhren, Wanduhren, Bilder, 
Vorwerkstaubsauger, Musikinstrumente, alte Möbel,  

Nähmaschinen & Schreibmaschinen, Tafelsilber,  
Goldschmuck, Modeschmuck jeglicher Art. 

Komme vor Ort zahle in bar

Familienbetrieb seit 1985, Tel. 0178 / 757 98 66 

Ständiger Ankauf von Antiquitäten

Fotos mit PLZ + Ort bitte per Mail an: info@furthof-antikmoebel.de

Antikmöbel Verkauf & Restaurierungen in 88633 Hattenweiler

www.furthof-antikmoebel.de

Wir bieten Unterstützung im Haushalt
für Menschen jeden Alters mit Pflegegrad

Mitarbeiter*innen direkt vor Ort, Abrechnung
mit Pflegekassen  Tel.  0 7 4 6 1    1 7 1 3 4 5 7
www.hiltel-heilerziehungspflege.jimdo.com



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

BEDINGUNGEN DER AKTION:
• Es gelten unsere AGB

(siehe www.primo-stockach.de) 
und die aktuelle Preisliste für 
Gewerbetreibende und Werbeagenturen.

• Anzeigenvorlagen
(Druckunterlagen): Bitte bis donnerstags, 9 Uhr der 
Vorwoche einreichen.

• Zahlungsmethoden: Nur mit erteilter Abbuchungs-
erlaubnis. Andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlos-
sen.

• Bestehende Vereinbarungen:
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit 
unserem Verlag sind für diese Aktion außer Kraft 
gesetzt. Das mm-Volumen wird jedoch Ihrem Abschluss 
gutgeschrieben.

• Farbzuschläge: Nicht rabattierfähig.

• Aktionszeitraum: Alle Anzeigen müssen innerhalb 
des Aktionszeitraums geschaltet werden.

• Aktionscode: Bitte geben Sie bei der Anzeigenbe-
stellung den Code P-2026-01 an.

Starten Sie erfolgreich ins neue Jahr – 
mit 15 % Rabatt auf Ihre Anzeigenbuchung!
Ihre Vorteile auf einen Blick:
• Frühbucher-Vorteil: 15 % Rabatt auf alle Anzeigen, 

die zwischen KW 2 und KW 7 (06.01. – 16.02. 2026) 
erscheinen.

• Starker Jahresauftakt: Nutzen Sie die Aufmerksamkeit zum
Jahresbeginn für Ihre Werbung.

• Flexibel planbar: Gilt für alle Formate und Erscheinungstermine 
im Aktionszeitraum.

So einfach funktioniert’s:
1. Anzeigen im Zeitraum KW 2 – KW 7 (06.01.–16.02.2026)

buchen.
2. 15 % Rabatt automatisch sichern.
3. Ihre Botschaft erreicht die Region – frisch, wirksam und zum 

besten Start in 2026.

  Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle 
Beratung? Wir sind jederzeit für Sie da – gemeinsam sorgen wir für 
einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!

Mit 15% 
Rabatt 

ins neue 
Jahr!
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Suchen & fi nden – 
ganz einfach mit 
einer Kleinanzeige!

Gartenhilfe gesucht? Ein Sofa zu vergeben? 
Oder auf der Suche nach einer neuen Wohnung?
Unsere privaten Kleinanzeigen bringen Menschen 
zusammen – schnell, lokal und unkompliziert.

Wichtige Hinweise zur Schaltung von Kleinanzeigen
• Zahlung: Anzeigen und Chiffregebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung 

per Barzahlung oder Bankeinzug beglichen.
• Textänderung: Eine nachträgliche Änderung des Anzeigentextes ist nicht möglich.
• Gewerbliche Anzeigen: Anzeigen mit gewerblichem Charakter werden gemäß 

unserer aktuellen Preisliste für Gewerbetreibende berechnet.
• Private Kleinanzeigen: Der Sondertarif für private Kleinanzeigen gilt ausschließlich 

für schwarz-weiße Anzeigen in den Größen 20 mm  und 30 mm.

• Gestaltete Anzeigen: Anzeigen mit Gestaltung (z. B. Danksagungen, 
Glückwünsche, Traueranzeigen) werden ab einer Größe von 30 mm zum 
Normaltarif abgerechnet.

• Stornierung: Wenn mehrere Wochen oder Ausgaben storniert werden, ist dies 
grundsätzlich möglich. Bitte beachten Sie jedoch, dass der Rechnungsbetrag nicht 
zurückerstattet wird. 

• AGB: Es gelten unsere aktuellen Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
für Anzeigen, abrufbar unter www.primo-stockach.de.

MusterGemütliches 3-Sitzer-Sofa abzugeben – kostenlos!
Wir verschenken unser gut erhaltenes, beiges Sofa (3-Sitzer) wegen 

Neuanscha� ung. Gep� egt, aus tierfreiem Nichtraucherhaushalt. 
Maße: ca. 2 m breit. Abholung in Musterstadt möglich.

Tel. 00001 / 123456 oder Mail an mustername@email.de

  20 mm hoch x 2-Spaltig (90 mm breit)

 1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 

  2 Ausgaben   =  30 € inkl. MwSt. 

  ab 3 Ausgaben   =  jeweils 15 € inkl. MwSt. pro    
  Ausgabe abzgl. 30% Rabatt

Muster
Zuverlässige Gartenhilfe für Privathaushalt gesucht 
Für unseren privaten Garten suchen wir eine freundliche Unter-
stützung bei leichten Arbeiten wie Rasenmähen, Unkraut jäten und 
Pflanzenpflege – ca. 2–3 Std. pro Woche, nach Absprache.
Bezahlung nach Vereinbarung. 

 Kontakt: Tel. 00001 / 654321 oder WhatsApp

  30 mm hoch x 2-Spaltig (90 mm breit)

  1 Ausgabe  =  20 € inkl. MwSt. 

  2 Ausgaben   =  40 € inkl. MwSt. 

  ab 3 Ausgaben   =  jeweils 20 € inkl. MwSt. pro    
  Ausgabe abzgl. 30% Rabatt

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11    07771 9317-40
 anzeigen@primo-stockach.de     www.primo-stockach.de

  Chiffreanzeige: Bei Chiffreanzeigen berechnen wir 11,90 € 
inkl. MwSt.. Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

Ja, ich möchte eine Anzeige in folgenden Ausgaben buchen

Ausgabe 1

Ausgabe 2

Ausgabe 3

Meine Anzeige soll in der Kalenderwochen erscheinen

01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13

14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26

27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39

40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

Anzeigentext (Bitte lesbar schreiben!)*

Kontaktdaten

Vorname/Nachname*

Straße*

Plz/ Ort*

Telefon*

E-Mail*

Abbuchungsermächtigung

 Hiermit ermächtige ich Sie, den Betrag für diesen Anzeigenauftrag einmalig 
von dem angegebenen Konto per Lastschrift einzuziehen.

 Hiermit ermächtige ich Sie, alle künftigen Beträge im Rahmen meiner Anzei-
genschaltungen bis auf Widerruf von dem angegebenen Konto per Lastschrift 
einzuziehen.

Kontoinhaber*

BIC*

IBAN*

Datum*  Unterschrift (Rechtsverbindlich)*

Auftrag erteilt!

Privates Kleinanzeigen-Formular - Gültig ab 01.09.2025

Wähle zwischen den beiden Möglichkeiten aus



 Fasnet 2026
Betriebsruhe am 12.02.2026 und 13.02.2026

Ab dem 16.02.2026 (Rosenmontag) sind wir wie gewohnt wieder für Sie da. 

WICHTIGE INFORMATION
Vorgezogener Anzeigenschluss KW 7 Fasnacht 
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 7 erscheinen? 
Dann buchen Sie einen Tag früher!
Aufgrund der Fasnachtstage am 12.02. und 13.02.2026 
ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag  Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch  Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für 
KW 7 spätestens am Freitag, 06.02.2026 im Verlag eingehen.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de


